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Gunther Friedl ist Geschäftsführer der Dieter Schwarz Stiftung, einer der führenden 
europäischen Stiftungen in den Bereichen Bildung, Wissenschaft und Innovation, sowie 
Professor für Controlling an der Technischen Universität München (TUM), derzeit beurlaubt 
von seiner Professur. Von 2010 bis 2024 war er Dekan der TUM School of Management und 
prägte in dieser Zeit maßgeblich deren internationale Entwicklung und Transformation. 
 
Unter seiner Leitung vervierfachte sich die Zahl der Studierenden auf mehr als 7.000. 
Gleichzeitig entwickelte sich die TUM School of Management zu einer der internationalsten 
Business Schools Europas und erhielt die sogenannte Triple Crown Accreditation von AACSB, 
AMBA und EQUIS – eine Auszeichnung, die weltweit nur wenige Business Schools tragen. 
 
Gunther Friedl war Visiting Scholar an der Stanford University sowie Gastprofessor an der 
Warsaw School of Economics. Seine Forschung und Lehre konzentrieren sich auf Controlling, 
Unternehmensbewertung, Corporate Governance, Nachhaltigkeit und Innovation. Ein 
besonderer Schwerpunkt seiner Arbeit liegt auf dem Aufbau von Innovationsökosystemen, 
die Wissenschaft, Unternehmertum, Technologie und Industrie miteinander verbinden. 
 
Er ist Autor und Co-Autor von mehr als 120 wissenschaftlichen und praxisorientierten 
Publikationen, darunter zwölf Lehrbücher zu Themen wie Controlling, 
Unternehmensbewertung, Strategie und Innovationsmanagement. Seine aktuelle Arbeit 
beschäftigt sich insbesondere mit der Frage, wie Europa seine Wettbewerbsfähigkeit in 
Bereichen wie Künstliche Intelligenz, Deep Tech und nachhaltiger Transformation stärken 
kann. 
 
Im Laufe seiner Karriere hat Gunther Friedl zahlreiche internationale Unternehmen beraten, 
darunter Apple, BMW, Continental, E.ON, Nissan, NVIDIA, SAP und Siemens, sowie 
europäische Regierungen und öffentliche Institutionen zu Fragen der Governance, 
Innovation, Rechnungslegung und Unternehmensbewertung. 
 
Seine Forschung und Einschätzungen werden regelmäßig in nationalen und internationalen 
Medien aufgegriffen, darunter die Financial Times, das Handelsblatt, die Frankfurter 
Allgemeine Zeitung, ARD und ZDF. Darüber hinaus ist er ein gefragter Redner zu Themen wie 
Leadership, Innovation, Hochschulentwicklung und der zukünftigen Wettbewerbsfähigkeit 
Europas. 
 
Für seine Leistungen in Lehre und Wissenschaftsmanagement wurde er mehrfach 
ausgezeichnet, unter anderem als „Professor des Jahres“ in Deutschland. 


